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Kleine Chronik
Leipzig 17 November Entſprungener Einbrecher Der

oteiſende Andreas Woywada ein gefürchteter Einbrecher entiprang in
der Nähe Leipzigs bei der Ueberführung aus der ſtädtiſchen Jrrenklinik
wo er den wiiden Mann geſpielt hatte nach der Jrrenanſtalt ebei Berlin Er hatte zuletzt in dem Modenhaus Potlich für v
Waren geſtohlen

Berlin 17 November Ein Geiſteskranker im Schnellzug
Der Schneilzug der fabrplanmäßig den BerlinGörlitzer Bahnhof um
12 Uhr Minuten verläßt wurde auf der Strecke bis Königs Wuſter
hauſen zweimal von einem Geiſteskranken zum Stehen gebracht Nach
ſeinem Gebaren gefragt meinte er er habe ein großes Unglück verhüten
wollen da er geſehen habe wie ſich ein anderer Zug dem Schnellzug
entgegenbewegte Er brachte den Zug kurz vor Nieder Schöneweide zum
erſtenmal und dann bei Grünau zum zweitenmal durch Ziehen an der
Notbremſe zum Stehen Darauf ſetzten ſich zwei Beamte der Eiſenbahn
zu ihm und übergaben ihn in Königs Wuſterhauſen der Polizei die ihn
in die Heimat zuücktransportieren wird

Veuthen Ober ſchl 17 November Verhaftete Falſchmünzer
Jn Laurahütte wurde eine Falchmünzerbande verhaftet die Zweimark
ſtücke angeſertigt und im oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk verausgabt hatte
Zahlreiche Falſifikate und die zu ihrer Herſtellung erſorderlichen Formen
wurden beſchlagnahmt Die Falſifikate ſind ſehr gut geprägt und von
echtem Ge de kaum zu unterſcheiden

Hamburg 17 November Der Schatten als Lebensretter
Eine in der Bantsſtraße wohnende 23 jährige Verkäuferin beſchloß in
ihrer Wohnung ihrem Leben durch Erhängen ein Ende zu machen Sie
hatte er ahren daß ſich ihr Bräut gam mit einem anderen Mädchen ver
loben wollte das konnte ſie nicht überwinden Sie ſchrieb einen Brief an
ihre Eltern und führte dann ihren Entſchluß aus Vorher hatte ſie aber
noch die Fenſter Vorhänge zugezogen und dadurch iſt ſie gerettet
worden Bewohner des Nebenhauſes ſahen nämlich einen menſchlichen
Schatten an den Vorhärgen der hin und her ſchwankte Sie eilten in
das Nachbarhaus ſchlugen Lärm und drangen in das Zimmer der ver
laſſenen Braut Sie ſchnitten ſofort die Lebensmüde ab und holten einen
Arzt dem es nach langen Bemühungen gelang das junge Mädchen wieder
ins Leben zurückzurufen

Hadersleben 17 November Schätze auf dem Meeres
grunde Jm Jahre 1823 ſtrandete bei der Jnſel Anholt ein Weſt
indienſahrer mit ſeinem reich beladenen Schiff 82 Jahre lang haben
Fahrzeug und Ladung unberührt auf dem Meeresgrunde gelegen Dieſer
Tage nun hat ein Schiffer namens Hanſen 28 eiſerne Kanonen
188 Flaſchen Wein und 4 Kupferplatten 4l Zoll dick und mit
der Königskione in den Ecken aus dem Schiffe hervorgeholt und an das
Tageslicht befördert Außerdem konnte er eine Kiſte mit Geld bergen

Wisby 17 November Tod in den Wellen Geſtern abend
ſtrandete hier der Lüsecker Dampfer Hornſtein auf der Reiſe von
Narwa nach Zaandam der mit Holz beladen war Beide Steuerleute
und 4 Mann wunden gerettet Der Kapitän und 14 Mann ſind
wahrſcheinlich ertrunken

Petersburg 17 November Sein letzter Wunſch Folgenden
letzten Wunſch veröffentlicht der Redakteur des Blattes Tſcharnomors
kaſa Gazeta der kürzlich von dem durch eine in dieſer Zeitung er
ſchienene Kritik ſich beleidigt fühlenden Schauſpieler Dalsky mit dem
Tode bedroht wurde Mein letzter Wunſch Jch habe von dem be
rühmten Schauſpieler Herrn Dalsly eine Mitteilung erhalten worin er
die beſtimmte Abſicht verkündigt mich zu töten Da ich nun ein ge
zeichneier Meonn bin bitte ich Herrn Dalsky um die eine Vergünſtigung
daß er den Tag feſtſetze an welchem ſeine ſtrafende Hand mich treffen ſoll
damit ich Zeit habe meine Angelegenheiten zu ordnen und mich an
gemeſſen auf die Reiſe in die beſte aller Welten vorzubereiten wo es keine
Krankheiten keine Zeitungen und keine berühmten Schauſpieler gibt

Konſtautinopel 17 November Flucht einer Prinzeſſin
Die Gemahlin des egyptiſchen Prinzen Said Bey iſt mit einer
franzöſiſchen Gouvernante entflohen Die Dame habe ſich auf einem
franzöſiſchen Schiff deſſen Kapitän in den Fluchtplan eingeweiht war nach
Frankreich eirgeſchifft Die Prinzeſſin hat dort ſeinerzeit an der Seite
ihres Gemahls ihre Flitterwochen zugebracht

London 17 November Jm Treibeis feſtgehalten Elf
Walfiſch Fänger mit 400 Mann Beſatzung ſind in Queenstown ein
geiroffenen Meldungen zuſolge im Arktiſchen Meer in Treibeis geraten
und haben keine Ausſicht vor Juli n Js loszukommen Die 400 See
leute ſtehen den Schreckniſſen des Polarwinters mit unzureichenden
Vorräten und auch ſonſt nicht entſprechend ausgerüſtet gegenüber Die
Mehrheit der Schiffe ging dieſes Frühjahr von San Franctsco aus in
See und ſollte Anfang Herbſt dort wieder eintreffen Die amerikaniſche
Regierung wird um Entſendung einer Hilſsexpedition erſucht werden

Newyork 17 November Opfer der Schwarzen Hand
Ein finchibares Verbrechen das ſede falls der Schwarzen Hand zuzu
ſchreiben iſt hat hier mehrere Menſchenopfer geſordert Der Pächter einer
Mietskaſerne die faſt ausſchlietzlich von Jtalienern bewohnt war
erhielt von der Schwarzen Hand jener Bande verbrecheriſcher Jtaliener
vier Drohbrtefe hintereinander die ihn aufforderten 10000 Mark ab
zuliefern Der Pächter ließ ſich darauf nicht ein ſondern informierte
die Polizei Heute wviorgen ſtand ſein Haus plötzlich in Flammen
Das Flammenelement veroreitete ſich ſo ſchnell daß es in dem dicht be
wohnten Hauſe nur wenigen gelang ſich un erletzt zu retten Es ſpielten
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ſich entſez liche Szenen ab Vieher ſind fünf Leichen völlig verkohtteborgen worden Viele der z See We e Brand
wunden erlitten Die u re den Pächter ſchutzlos gelaſſen Die
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Halle 17 November

Dem Glaſe zu ſtark zugeſprochen hatte am 28 Mat derArbeiter Theodor Fiſ ver weshalb der Reſtaurateur K es ablehnte ihm

weiter Bier zu verabreichen e n edes Wirtes ſtieß Fiſcher einen Siuhl ſo hart auf den Boden daß dieſer
zerbrach Der Wirt ſich dadurch veranlaßt von ſeinem Hausrecht
Gebrauch zu machen Da F aber nicht ging wurde ein Polizeibeamter
eholt dem er denn ſchließlich folgte dem Wege zur Wache zeigte
ich F jedoch ſehr renitent ſo daß ein zweiter Beamter herbetgerufen
werden mußte Auch beiden Beamten machte er viel zu ſchaffen riß ſich
einmal los und ſchlug den Polizeiſergeanten G ins Geſicht Selbſt auf
der Wache zeigte er ſich noch ſehr widerſpenſtig Das Schöffengericht
ahndete dieſes Verhalten des Angeklagten mit 6 Monaten Gefängnis da
derſelbe ſchon ſechsmal vorbeſtraft war Seine Berufung gegen dieſes
Urteil wurde heute von der Strafkammer verworfen

Nahrung smittelfälſchung Der Fleiſchermeiſter Franz Germers
hauſen aus Buterferd war vom Schöffengericht zu Bitterfeld zu 150 Mk
Geldſtrafe verurteilt worden weil er gehaktem Fleiſch Borſalz das er ſeinem
Perſonal gegenüber als Pöflelſalz bezeichnete hinzuſetzen ließ angeblich
damit das Fleiſch nicht ſauer werde Gegen dieſes Urteil war Berufung
eingelegt worden Die Strafkammer kam aber zu keiner andern Aufſaffung
und verwarf deshalb die Berufung

Schöffengericht
Halle 17 November

Fliegende Hamfter Der Arbeiter Johann Zimmermann aus
Eisdorf war angeklagt den Verwalter Sch aus Zſcherben mit Totſchlag
bedroht zu haben Der Angelklagte welcher ſchon öfters die Anklagebant
zierte hat ſich eine ſchöne Geſchichte zu ſeiner Verteidigung erſonnen ſchade
nur daß ſie ihm der Gerichtshof nicht glaubte Z war vom Rittergut
Zicherben entlaſſen worden und hatte infolgedeſſen ſeinen ganzen Groll
auf den Verwalter Sch konzentriert Als dieſer nun eines Tages auf
einem Rade von Eisdorf nach Zſcherben fuhr und an dem Acker vorbei
mußte auf dem der Angeklagte Kartoffeln hackte kam letzterer mit erhobener
Hacke auf ihn zugelaufen und rief Der Hund muß ſterben Dem
Verwalter gelang es auf dem Stahlroß dem Angreifer zu entfliehen Der
Angeklagte behauptete nun heute vor dem Schöffengericht daß ſeine
Handlungsweiſe von dem Bedrohten und den Zeugen ganz falſch
verſtanden ſei Er ſei ſeit langen Jahren ein geſchickter Hamſterfänger
und habe über den Weg einen Hamſter fliegen ſehen Auf dieſen ſei
er dann mit der Hacke unter Ausſtoßung der Worte losgegangen Daß
nun zufällig der Verwalter zu dieſer Zeit vorbe geradelt kam könne nicht
zu ſeinen Ungunſten ausgelegt werden Auffallend an der ganzen Sache
war nurx daß die erwachſene Tochter des Angeklagten den Vater am Arm
immer vom Erſchlagen des angeblichen Hamſters zurückhalten wollte
Das Gericht glaubte deshalb den Zeugen mehr als dem Angeklagten und
verurteilte ihn zu einer Woche Geſängnis

Hausfriedensbruch Beleidigung und Bedrohung Bei
einem hieſigen Tiſchlermeiſter war der Soyn des Arbeiters Karl Schubert
als Geſelle tätig geweſen Da er ſich aber unnütz aufführte ſo ſtand er
vor der Entlaſſung auch wurde ihm von ſeinem Lohn etwas für von ihm
beſchädigte Sachen in Abzug gebracht Das brachte Vater und Sohn in
größte Erregung und ſo beſchimpften ſie den Meinſter blieben trotz wieder
holter Aufſorderung das Haus zu verlaſſen in der Werkſtätte auch joll
die Drohung Das A mache ich kalt ausgeſprochen ſein Die beiden
Augektagten Arbeiter Karl Schubert und deſſen Sohn Otto wurden des
halb für ſchuldig befunden und erſterer zu 1 Monat Gefängnis verurteilt
während der Sohn mit 9 Mt Geldſtrafe davonkam

Blinder Paſſagier Der Kaufmann Otto Lindemann ſtand
unter der Antiage in drei Fällen die elektriſche Bahn um je 10 Pfennig
geſchädigt zu haben Der Angeklagte ſtand bei den Wagenführern ſchon
länger in dem Verdacht an den Umſteigeſtellen die Wagen zu beſteigen
ohne den nötigen Obulus zu entrichten Wurde er dann aufgeſordert zu
zahlen ſo lehnte er das ab weil er umgeſtiegen ſei Die Oberführer
wollen aber in den drei Fällen auf das beſtimmteſte beobachtet haben daß
L nicht umgeſtiegen ſondern neu aufgeſtiegen iſt Jn einem Falle hat
er ſich auch nach der Mahnung ſchließlich noch bereit erklärt zu zahlen
Angeklagter gab die Betrugsfälle nicht zu der Staatsanwalt hielt ihn
dagegen für ſchuldig und bezeichnete es als einen Skandal daß ein
Mann in ſolcher ſozialen Stellung ſich zu derartigen Betrügereten erniedrigt
habe Er beantragte 90 Mk Geldſtrafe Der Gerichtshof erkannte auf
dasſelbe Strafmaß

Militärgericht der 8 Diviſion
Halle 17 Noventber

Meckleuburger Büffelköpfe Der nach dreimonatiger Dienſt
zeit vom Füſilier Regiment Nr als dauernd unbrauchbar entlaſſene
Sandformer Hermann Friedrich Sorgenfrei aus Tſchöpkau bei Bitterſeld
hatte vor der Militärzeit tn Neuſtadt in Mecklenburg gearbeitet Als nun
eines Abends es war am 5 Juni 1903 Sorgenfrei mit einem Freunde
durch die Straßen von Neuſtadt ſchlenderte ging der Knecht H mit einem
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Ein übermütiger Angriff auf eine Kompagnie Otto
Schmaler von den Köni m ver iſt von Landwirt
Vor ſeinem Eintritt in den Milttärdienſt kam er in ſeiner Heimatſtadt

tBernburg mit einem leeren Erntewagen den er zog von der
Schäferjtraße in die abſchüſſige Alexanderſtraße hart um die Ecke und fuhr
mit der Stange in eine vorubermarſchierende Kompagnie Soldaten ſo daß
dieſe zur Seite ſpringen mußten Der Oberleutnant W ſprengte ſofort
heran und ſtellte den ungechickten Wagenlenker zur Rede Dieſer aber
fand in den Worten des Offiziers eine Drohung und rief deshalb dem
ſeiben entgegen Riskieren Sie ja nicht eine ſo große Lippe ſonſt haue
ich Jhnen eine hinein ufw Sein Verhatten kam zur Anzeige und ſo
hatte ſich der inzwiſchen eingezogene Schmaler hente vor dem Kriegsgericht
zu verantworten Der Angeklagte gab zu die Aeußerungen getan zu
haben will aber durch eine beletdigende Aeußerung des Offiziers die frei
lich ſeloſt der Enttaſtungszeuge nicht gehört hat gereizt worden ſein
Schmaler iſt noch unbeſtraft auch iſt ſeine bisherige Führung im
Mälitärdienſt gut Der Ankläger hielt den Angeklagten für ſchuldig
Er hätte die Kompagnie rechtzeirig ſehen müſſen da die
Stange erſt in den zweiten Zug gefahren iſt Der Angeklagte hätte alſo
den Zuſammenſtoß vermeiden können und wären die in den ordnungs
mäßigen Grenzen gebliebenen Worte des Offiziers am Platze geweſen Der
Angeklagte hätte freilich in dem Oiffizier noch keinen Vorgeſetzten gehabt
und ſei er deshalb nur ſo zu beſtrafen als wenn er eine Privatperſon
beleidigt habe Eine Geldſtrafe von 20 Mk ſei aber angebracht Das
Urteil lautete auf 30 Mk Geldſtrafe

Einen Nachtwächter beleidigt hatte der Füſilier Otto Eich
wald vom Jnfanterie Regiment Nr 36 als er am 17 September in
ſeinem Heimarsort Theißen an einem öffentlichen Vergnügen teilnahm
Als ſich nämlich der Bruder des Angeklagten vor dem Tanzlokal un
gebührlich benahm und deshalb vom Nachiwächter V darüber zur Rede
geſtellt wurde ſagte der Angeklagte zum letzteren Ach halt die Fr
wenn Du was willſt komm her Der Angeklagte welcher vor ſeiner
Dienſtzeit erheblich vorbeſtraft iſt gab die in der Trunkenheit geſprochenen
Worte zu wollte ſie aber auf ſeinen Bruder bezogen haben Das Kriegs
gericht ließ dieſe Ausrede nicht gelten und erkannte auf 25 Mk Geldſtrafe
und Publikatwusbejugnis für den Beleidigten

m 7
Poſen 17 November Ein zweites Urteil gegen den Leut

nant Lekow Das Oberkriegsgericht des V Armeekorps als Berufungs
inſtanz verurteilte den Leutnant Lekow aus Liſſa in der bekannten
Tötungsaffäre zu zweimonatigem Geſängnis und Dienſtentlaffung
See n der erken Jan Kautete anf drei Wochen und einen Tag

ngnis

Abonnements und Jnserate
für den GeneralAnzeiger werden angenommen

in Halle a S
Am Kirchtor 30 Walter Deparade Fa Gebr Kircheiſen Kolonialwarenhlg
Beeſenerſtr 27 vis avis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach vorm G Rühlemann

Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker Lipffert Zigarren und Tabakhaudlung
Glauchaerſtr 79 Franz Reuter Zigarrenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 55 Wilhelm Kluge Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Mauerſtr 1 Ernſt Plarre Buch und Papierhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch Zigarrenhandlung
46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwarenhandluug
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ber
breitungsbezirke

MÄ vraxxikxxxn, as woKleinmöbel wie Tischehen Arbeitsständer Bücherständer
Etageren Blumen Ballustraden und Krippen Palmenständer Etagere
Postamente Bänkehen Stühlchen usw gehören zu den dankbarsten
Weihnachtsgescohenken sie werden in einer unglaubhaſten Mannig
faltigkeit angefertigt und sind zum Besten zu zählen was der neuen
Richtung in solid modernen Sachen zu danken ist Die Auswahl
darin bei Dittars Möbel Fabrik Berlin bMolkenmarkt 6
ist gross um Besichtigung wird gebeten ebenso um Kostenfreie

e immer mreäseheübertragen Dieselben sowie im Fenster leicht angestaubte

Herren Damen und Kinder Wäsche

Ein forderung der Abbildungen daselbst
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Wirtschaftliehe Rundschau
Die anarehistischen Zustände im weiten russischen Reich sind

och keinen Tag gewichen und die Börse ist dabei interessiert wie
sie es kaum während der Kriegsperiode jemals war Auch Graf Witte
das zeigt sich schon heute scheint der Mann nicht zu sein der die
Herrsehaft des Anarchismus zu unterdrücken vermag und bald wird
sich wenn es so fortgeht die russische Regierung dem Nihilismus
gegenübersehen Dann aber ist jeder Besitz gefährdet und die
Sehreckensherrschaft entsteht dann ganz von selbst Die russischen
Grossfürsten sollen bis auf ihren Immobilienbesitz den sie nicht
mitnehmen Kkönnen längst alle ihre Kapitalien in die Bank von
England gebracht haben Der Generalstreik ist in Petersburg
proklamiert vielleicht ist er bis diese Zeilen in die Oetfentliehkeit
gelangen schon vorbei Aber das ist einerlei die Kreditfähigkeit
Russlands leidet duroh diese Zustände in höchstam Grade und die
Herren Professoren sohreiben dazu in Deutsehland seohön stilisierte
mit unrichtigen Ziffern belegte Broschüren in denen la Débäcele
auf finanzxiellem Gebiete nachgewiesen wird wie es eigentlieh auf
politischem schon lange herrseht

Trotz aller dieser ganz heillosen Zustände hegt die Börse immer
noch einige Hoffnung dass alles in das richtige Geleise Kommen
und sohliesslich in Russland die konstitutionelle Monarebie
Sieger bleiben werde Es ist dies raöglich und wäre auch aufs
innigste zu wünschen dass es so Kommt vorläufig muss man aber
mehrere Fragezeichen dazu machen In dem polnischen In
dustriebezirk ist der Kriegszustand verhängt es wurde diese
Nachricht von der Börse am vergangenen Montag mit einer ge
wissen Befriedigung hingenommen weil sie als ein Zeichen von
Energie gedeutet wurde Aber der schwache Hoffnungsschimmer
dass dies die Einleitung zu Massregeln im ganzen Zarenreiche sei
wurde bald wieder verlöscht durch die Tatsachen die oben ge
schildert sind Dazu kam auch noch ein ganzes Bündel anderer
Nachrichten die das Geschäft lahmlegten und den Markt wieder
holt unter die Herrschaft der Baissiers brachten so dass die Ge
samttendenz der Woche als flau zu bezeichnen ist bei sehr starker
Neigung der Kurse nach abwärts und Realisationslust des
Privatkapitals Der Newyorker Platz hat wieder einmal seine
grosses geldliche VUnzuverlässigkeit ins hellsto Licht gesetzt

ank einer ganz verkehrten Geldpolitik an der aber nichts ge
ändert wird obwohl sie schon grosses Unheil anrichtete stieg der
Preis für Geld am dortigen Platz bis zu 25 Proz Aber aueh bei
uns zu Hause sieht es sehr wenig erfreulich aus Die Steifnaekig
keit der Bergberren gegenüber verschiedenen Bestimmungen
des Berggesetzes hat die Bergarbeiter gereizt sie bestehen mit
Recht darauf dass die gesetzlichan Bestimmungen innegehalten
werden und s0 wird bereits ein neuer Streik befürehtet und an
die Wand gemalt Dazu kommt auch noch dass bereits in den
Kohlengebietan des Ostans eine Streikbewegung ausgebroehben ist
von dar man fürechtet dass sie die Arbeiter des Ruhrreviers zu
gleichem Vorgehen ermuntere Gegenüber derartigen recht unar
freulichen wollen alle Nachrichten von Kohlenund Eisenpreis Erböbungen nicht recht verfangen Auoh
nicht die Mitteilungen dass die Konjunktur in der Stahbl und
Eisenbraneche sowie in der Textilindustrie glänzend ist so
weit es die grossen Werke betrifft Aber es ist auch zu bedenken
dass in der letzten Zeit Berichte von vielen kleineren Unter
nehmungen erschienen sind die sich absolut nicht in der gross
artigen Verfassung befinden wie die grossen Konkurrenten und die
wahrscheinlich unter den neuen Zollsätzen noch mehr zu leiden
haben werden Schliesslich ist aueh noch die Lage des Geld
marktes zu erwähnen Auch hier besteht noch Spannung und
wie es heisst wird man froh sein dürſfen wenn man mit dem
gegenwärtigen Zinsfuss von 51 Proz bis Jahresende auskommt
Einstweilen hat es aber einigermassen beruhigt dass die Bank von
England ihre Zinsrate diese Woche nicht erhöhte

Zur Kursbewegung übergehend sei mitgeteilt dass die deutschen
Staatsfonds relativ ziemlich fest lagen die 3 Proz haben die
horrende Höhe von 89 erzielt Bei den Auslandsrenten bestand
wenn nicht Abschwächung so doch Stagnation ausgenommen
Russen die das bekannte Bankhaus nach Kräften zu halten
suchte aber die Verhältnisse waren doch stärker als Mendoel
sohns Eingreifen Die Russische Staatsanleihe von 1905 hat 2 Proz
verloren die 4 Proz von 1880 31 Proz die 4 Proz von 1902 eben
soviel Die 38 Proz Goldrussen sind 21 Proz zurückgegangen
Etwas gebessert waren Ungarn schwach lagen die exotischen Werte
aus genommen Mexikaner Auch bei Banken waren die Ab
sohwächungen zum Teil ziemlich beträchtlich Steht doch zu
befürchten dass die Dividenschätzungen der Grossbanken an
gesichts der kritischen Lage eine Korrektur nach unten er
fahren können Berliner Handelsgesellschaft gingen 2,15 Proz zurück
Darmstädter Bank und Deutsche Bank je I Proz Dresdener
Bank wichen von 166,20 bis 163,70 Schaaffhausenscher Bankverein
von 163,60 bis 161,50 Die Diskonto Gesellschaft verlor ebenfalls

Proz Transportaktien waren sehr vernaohlässsigt und die
Sechiffahrtswerte stark rückgängig Ramburg Amerika Linie haben
61 Proz verloren Norddentscher Lloyd 8,10 Proz Gestiegen ind
dagegen Oestreiohbische Staats und Südbahn Bei den Montan
aktien sahen wir Verluste zwischen 5 und 10 Proz Auch die
Industriekxassawerte zeigten meist Abschwächungen Am Freitag
war die Tendenz etwas besser

Die Regressklage von Aktleuären der Leipziger Bank
zurüekgewiesen Zur Regressklage von Aktionären der Leipziger
Bank gegen die des früheren Aufsichtsrates erfahren die
Leipz N ans bester Quelle dass dio Klage der unter Föhrung

von Rechtsanwalt Burckas I hierselbst zusammengesehloseenen
Aktionärgruppe dieser Tage vom Königl Oberlandesgericht zu
Dresden als Berufungsinstanz abgewiesen worden ist Gegen dieses
Urtail ist das Rechtsmittel der Revision vor dem Reichsgeriecht er
griffen worden Die Berufung der Klägerisehen Aktionäre stützte
sich u a darauf dass den Aktionären nach beendeter Gesellschaft
unter allen Umständen ein Ansprueh auf Rückgabe des der Aktien
gesellschaft Leipziger Bank bei ihrer Errichtung zum Gesehäfts
betriebe von den Aktionären übertragenen Vermögens an die Ge
sellschaftsorgane zustehe und zwar in demselben Zustande wie er
bei oränungesmässiger Geschäftsgebarung hätte sein müssen Diese
ordnungsmässige Geschäftegebarung von Aufſichtsrat und Vorstand
wird nun von den Klägern bestritten und sie fordern Ervatz des
ihnen zugefügten Sechadens den die Aktiengesellschaft nicht fordern
xönne da sie selbst die Rückgabe des Vermögens sehuldete Die
Klage stütete ich insbesondere aut die e 158 163 und 280/281
des Bürgerlichen Gesetaduehes Als Vertreter der beklagten Auf
siohtsratsmitglieder fungierten die Rechtsanwälte Dr Felix Zehmo
Leipzig und Klöppel Dresden

Rheinisech Westtalisches Kohlensyndikat Am 16 November
wurde eine Kommſssionssitzung abgehalten welche sich mit der
Preisfestsetzung für die Zeit vom I April n Js ab befasste Es
handelte sioh um Vorberatungen worüber erst die Zechenbesitzer
versammlung Besehluss zu fassen hat In der Kommissionssitzung
wurde besehlossen der Zechenbesitzerversammlung eine Preis
erböhung für Kokskoble um 1 Proz für einige andere Sorten um
50 Pfg vorzuschlagen Der rechnungsmässige Absatz des Syndikats
betrug im Oktober 4955 459 t oder arbeitstäglich 190595 t Der
Absatz hat gegen den Oktober des Vorjahres um 85 383 t gleich
1,75 Proz zugenommen Von der Böeteiligung dio sich auf
6598968 t ſtellte gegen 6348 590 t im Vorj sind somit 75,09 Proz
im Vorj 76,71 Proz abgesetzt worden Der prozentuale Rück

gang ist auf den Wagenmangel zurückzuführen der hinter den An
forderungen um 829 310 t zurückblieb

Erfurter Mech Schuhfabrik Akt Ges Lrersgehofen
Erfurt Nach 68 449 M i V 27 188 MK Abschreibungen schliesst
die Gesellschaft in 1904 05 mit 88 682 Mk Reingewinn i V
370 601 Mk Verlust woraus 610 Proz Dividende verteilt werden
Die Ende des Vorjahres vorhandene Unterbilanz wurde dem Bericht
zufolge von Aktionären freiwillig gedeeckt Die Vorräte sind mit
252 830 Mk 230 614 Mk bewertet An Debitoren und Bankgut
haben werden 902 991 MK 445 156 MK ausgewiesen Die Kredi
toren beschränken sich auf 15 021 Mk 9375 M

Fereinigte Metallwarenfabriken G vormals Haller Co
in Altona Ottonsen Nach Vornahme der üblichen Abschreibungen
ergibt sich für 1904 05 ein Gewinn von 435 101 Mk gegen
278 252 A im vorigen Jahre Es wird vorgesehlagen eine Divi
dende von 121 Prox 9 Proa zu voerteillen ferner eine Extra
abschreſbung von 40 000 M auf Utensilienkonto vorzunehmen und
den Rest von 24 106 Mk auf neue Rechnung vorzutragen Die Ans
sichten für das neues Jahr zind reeht günstig

Berliner Produktenbörse vom 17 November
Dio amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen märk 174,00 176,00 MKk Mai 188,25 188,00 Mk
Roggen märk 162,00 164,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Dezbr 168,00 MKk Mai 172,50 Mk
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 145,00 bis

151,00 Mk gute 152,00 160,00 MKk russ u Donau schwere
150,00 160,00 MK leichte 144,00 146,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Hafer märk mecklenb pomm preuss pos u sehles fein
169,00 177,00 MK mittel 161,00 168,00 Mk gering 154,00 bis
160,00 Mk russ 155 00 161,00 Mk amerik 158,00 bis
162,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed gesund 141,50 143,50 MKk Plata Mais
139,00 141,00 M frei Wagen

Brbsen in und ausländ Futterware mittel 162,00 165,00 MK
feine und Taubenerbsen 166,00 170,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,50 MK
Roggenmehbl O u 1 21,50 23,50 Mk
Weizenkleie 9,90 10,70 Mk
Roggenkleie 10,50 11,00 M

Preise um 21 Uhr nicht amtlich
Weizen Dezbr 179,75 Mk Mai 188,25 Mk
Roggen Dezbr 168,25 MKk Mai 172,75 MK
Hater Dezbr 151,75 MKk Mai 160,25 M
Mais Dezbr 135,25 MK Mai 130,25 M
Mehbl Dezbr 21,90 MK Mai 22,40 MR b à i loc0o 47,80 MK Novbr 47,80 MK Dezbr 48,10 MK Mai

51,80 M
Kaſtee

Hamburg Freitag 17 November abends 6 Uhr Kaftfee
Good average Santos per Dezbr 371 Gd per März 38 Gd per
Mai 38 Gd per September 39 Gd Ruhig

Berliner Börse I7 November I905

Magdeburg Freitag 17 November Zuekerberieht Kornzuecker 88 Grad ohne Sack 90 805 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 6,20 6,35 Stimmung Ruhbig Brotraffinade 1 ohne
Fass 18,00 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Ratfinade mit
Sack 17,621, 17,75 Gem Moelis mit Sack 17,25 Stimmung Ruhbig
stetig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg per

Novbr 16,65 Gd 16,75 Br per Dezbr 16,65 Gd 16,80 Br per
Januar 16,80 Gd 16,90 Br per Januar März 16,95 Gd 17,05 Br
per Mai 17,40 Ga 17,45 Br Ruhig Wochenumsats 584 000 Ztr

Hamburg Freitag 17 November abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Reandement neue
UVsance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo Novbr 16,60 per
Dezbr 16,65 per Januar 16,85 per März 17,10 per Mai 17,35 per
August 17,75 Rubig

Znahluungs FEiunstell ungen
Ueber die naohstehenden Virmen ist das k nkursvorfahres eräftnet

worden Der Sitz des oriehts ist wo nötig in beigäct die Daten sind der Eröftnun der Ablaut der
e erste Glüubigerverzammiung und äer Präfungstermin

Mechan Werkstätte J Frösehle in Oberhausen Augsburg 14/11
412 13/12 13/12

Genossenschaftsbank für das Deutsehe Baugewerbe in
Berlin e G m b H 14/11 22/12 7/12 18/1

Fleischermstr G A Winkler in Taura Burgstädt 14/11 11/12
1/12 29/12Architekt a Burow in Charlottenburg 14/11 11/12 11 16/1

Gutsvesitzer E H Gärditz in Terpitzseh Colditz 15/11 27ſ12
13/12 10/1Kaufmann äbke in Danzig 14/11 6/12 14/12 14/12

Mühlenbes F Leese in Schenkenberg Delitzseh 14/11 3/1 13/12 171
Zigarrenh C J Albert in Dresden 16/11 7/12 19/12 19/12
Kaufmann J A Brägel in Gemünden 14/11 4/12 12/12 12 12
Strohhuttabrikant J H Müller in Hilden Gerresheim 9ſ11 2/12

7/12 7/12rade vng Drogen Engroshändler J C W Hess in Hamburg
15/11 2012 13/12 29/12

Kaufmann J Pfahl in Heiligkreuzsteinach Heidelberg 1511 8/12
15/12 15/12Wegs A Danner in Kitzingen 15/11 1412 27/12 27/12

Handelsmann P Florin in ILeobschütz 15/11 6/12 18/12 18/12
Kaufmann J H Link Nachl in Mannheim 14/11 6/12 13/13 13/12
Putageschaäftsinb B Bäühler in Müneben 15/11 6/12 14/12 1412
Kaufmann Theodor Thalmeier in Wörth Neumarkt a 14/11

9/12 16/12 16/12
Kaufmann B Walter in Neutomischel 14/11 5/12 12/12 12/12
Goldgehmied R Fuchem in Oberstein 13/11 8/12 12
Brauereibesitzer Paul Herrmann in Nowawes Potsdam 15/1I

5/1 1412 19/1
Kaufwann J Nathan in Stettin 14/11 30/12 8/12 11/3
Kaufwann R Zanger in Strassburg 14/11 3/12 14/12
Kautfwannsfrau Marianna Dobrzynska in Tremesaen 13/11

15ſ12 14/12 30/12

Schiſts bewegungen
Berlin 17 November Kaiserliche Marine Stein ist am

16 November in Patras eingetroffen und geht am 21 November
von dort nach San Nicolo in See Der heimkehrende Transport
der von den Schiffen der westafrikanischen Station abgelösten Be
satzungen ist mit dem Reichspostdampfer Eleonore Woermann aw
15 November in Gross Bassam eingetroffen und hat an demselben
Tage die Reise nach Monrovia und Las Palmas fortgesetzt Der
heimkehrende Transport der von den Sehiffen des Kreuzergeschwa
ders abgelösten Oftiziere und Mannschaften ist mit dem Reiehspost
dampfer Bayern am 16 November in Antwerpen eingetroffen und
hat am 17 Nodember die Reise nach Hamburg fortgesetzt Der
ausreisen de Fähbnrichstransport für die Schiffe des Kreuzergeschwa
ders ist mit dem Reichspostdampfer Prinz Heinrich am 16 No
vember in Singapur eingetroffen und hat am 17 November die
Reise nach Hongicong fortgesetat Hansa gahbt am 18 November
von Vokobama nach Nagasaki in See Zieten ist am 16 November
in Ostende eingetroffen und geht am 20 November von dort nach
den Fischereigründen und Bremerhaven in See Aegir ist aw
15 November in Kiel eingetroffen Hessen ist am 15 November
in Pillau eingetroffen und am 16 November wieder in See ge
gangen Rhein ist am 16 November von Kiel in Ses gegangen
Vermessungsschitt Planet ist am 16 November in Wühelmaha veno
in Dienst gestellt
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Kr 273 Sonntag
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Am 19 April 1901 hat Herr Bankier Ernst Haassengier dem Magiſtrate eine

Schenkung im Betrage von 25000 Mk zur Anterſtützung von hilfsbedürftigen
hrlingen kaufmänniſcher Geſchäfte überwieſen Die nächſte Verteilung der

inſen ſoll am 2 Februar 1906 ſtattfinden und der Unterzeichnete hat dabei 4 Anteile
von je 75 Mk zu vergeben Nach den Satzungen der Stiftung werden 2 Anteile jungen
Leuten verliehen welche ſich dem Bankgeſchäfte gewidmet und dazu die Reife zur Klaſſe IIa
einer höheren Lehranſtalt mit der Berechtigung zum einjährigen Militärdienſte nachge
wieſen haben und die beiden anderen Anteile ſollen an junge Leute fallen welche ſichanderen kaufmänniſchen Geſchäften gewidmet haben deren Umfang mindeſtens ſo groß
ſein muß daß die Jnhaber der Geſchäfte im Handelsregiſter ſtehen Bei der Verteilung

können nur ſolche junge Leute berückſichtigt werden welche mindeſtens drei Monate hier
in der Lehre ſind und über fünf Jahre in Halle a S wohnen

Bewerber werden aufgefordert ihre m nebſt einem kurzen Lebenslaufe und
der Abſchrift ihres letzten ulzengniſſes biz zum 15 Dezember d Js an den
Unterzeichneten einzureichen

Halle a den 14 November 1905 Der Stadtſchulrat Brendel

Bekanntmachung
Mit Bezugnahme auf den S 28 Abſ 1 des Wauunkfallverſtcherungsgeſetzes vom

80 Juni 1900 betreffend die Drämienberechnung für die bei Regiesauten beſchättigtenFPerſonen bringen wir zur öffentlichen Kenntnis das der Auszug aus der Heberolle für
das III Quartal 1905 behufs Einſichtnahme während zweier Wochen vom Tage der
Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung ab im Zzureau für Arbeiterverſtcherung
Schmeerſtr 1 1 Treppe rechts ausliegt

Die Abführung der pro III Quartal 1905 fälligen Beiträge iſt in der gedachten
Zeit und an derſelben Stelle zu bewirken widrigenfalls die ſäumigen Zahlungspflichtigen
zwangsweiſe Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle a/S den 17 November 1905 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Verordnung der Königlichen Regierung zu Merſeburg vom 28 November 1835
nach welcher das Eis auf ſtießenden oder ſtehenden Gewäſſern erſt dann betreten werden
darf wenn die Ortspolizeibehörde dies für zuläſſig erklärt wird hierdurch in Erinnerung
gebracht Die Uebertretung dieſer Verordnung zieht die Beſtrafung des Betreffenden

nach ſich Die PolizeiVerwaltungHalle a den 16 November 1905
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Zur Aufklärung an das inſerierende Publikum

d äl
Die Halleſche Allgemeine Zeitung kündigt in Nr 528 vom 9 November ſowie in Nr 530 vom 10 November 1905 an

daß ſie mit ihren Nebenausgaben Halberftadt Naumburg und Nordhauſen über mehr als 32,000 Abonnenten verfüge wovon auf
die Hall Allgem Zeitung allein angeblich mehr als 15 000 Abonnenten entfallen ohne PropagandaAuflage

Jm Jntereſſe des inſerierenden Publikums ſowohl wie auch in unſerem eigenen Jntereſſe halten wir es für geboten dieſe Zahlen
einmal etwas unter die kritiſche Lupe zu nehmen

Alſo jetzt entfallen auf die Halleſche Ausgabe der Allgem Zeitung angeblich 15 000 Abonnenten Unlängſt haben aber Beamte
des genannten Blattes Halleſche Geſchäftsleute zur Aufgabe von Jnſeraten zu beſtimmen verſucht unter dem Vorgeben daß ſie über
20 000 Abonnenten habe und ferner liegen uns vom Verlag der Allgem Zeitung von Ende Oktober nach auswärts gerichtete
Schreiben vor worin ſie ihre Abonnentenzahl auf 17 500 beziffert

Was iſt nun richtig
20000 17500 oder 150007
r Konfuſion muß wohl auf einem Geſchäftskontor herrſchen wo in ſolcher Weiſe mit Zahlen ope

riert wird
Vielleicht veranlaßt dieſer Hinweis die Geſchäftsleitung der Allgem Zeitung ihre Angeſtellten in der Handhabung größerer Ziffern

etwas beſſer anzulernen um ſich nicht mehr in ſo plumpe Widerſprüche zu verfangen
Weiter Wenn die Halleſche Allgem Zeitung mit ihren Neben Ausgaben über 32 000 Abonnenten verfügt und auf Allgem

Zeitung ohne NebenAusgaben 15000entfallen ſo kämen auf die Neben Ausgaben über 17000 Abonnenten
Es darf aber als von uns feſtgeſtellt gelten daß die Auflage der in Beſitz der Allgem Zeitung übergegangenen Blätter näm

lich des Halberſtädter Tageblatt Nordhäuſer Tageblatt und der früheren Nordhäuſer Poſt zuſammen 4000 bis allerhöchſtens
5000 betragen ſodaß auf die Ausgabe von Naumburg 12 13 000 Abonnenten entfallen müßten was jedem Sachkundigen als ein
Ding der Unmöglichkeit erſcheinen muß

Wir erklären hiermit daß die Naumburger Ausgabe der Allgem Zeitung nicht nur nicht 12 13 000 Abonnenten umſaßt
ſondern daß die ganze normale Auflage dieſer Ausgabe höchſtens 4000 beträgt und daß auch dieſes nicht durchweg zahlende
Abonnenten find ſondern großenteils Empfänger von Freiexemplaren Bei dieſer Behauptung bleiben wir ſolange
ſtehen bis die Hall Allgem Zeitung einen unanfechtbaren Beweis des Gegenteils erbracht haben wird

Uebrigens würden uns die arithmetiſchen Kunſtftücke und Phantaſiegebilde der H A Z nicht weiter beſchäftigen und wir könnten
dieſelben ruhig der gebührenden Bewertung durch das Publikum überlaſſen wenn nicht die Beſorgnis nahe läge daß ſolche Angaben
behufs Erlangung von Aufträgen zum Nachteile der unterzeichneten Zeitungen auch in Fällen angewendet werden wo unſere Vertreter
nicht zugegen ſind und infolgedeſſen auch nicht dagegen Stellung nehmen können oder wo naturgemäß eine genaue Kenntnis der
hieſigen Zeitungsverhältniſſe nicht beſtehen kann

Mit welcher Unverfrorenheit der Wettbewerb mit anderen Zeitungen von Angeſtellten der Allgem Zeitung betrieben wird dafür
nur zwei BeiſpieleEin Akquiſiteur der Allgem Zeitung verſuchte den Aufgeber eines im GeneralAnzeiger enthaltenen Jnſerates betr Wohnung

zu vermieten zum Aufgeben deſſelben in der Allgemeinen Zeitung unter dem ebenſo einfältigen wie unwahren Vorgeben zu veran
lafſen daß ein Jnſerat im General Anzeiger völlig zwecklos ſei und daß jetzt nur noch die Hall Allgem Zeitung zu Jnſertions
zwecken in Betracht komme

Ein anderes Beiſpiel
Die Allgem Zeitung hielt es nicht unter ihrer Würde die Offertbriefbeſtellanſtalt und die Arbeit der SaaleZeitung und des

GeneralAnzeigers unbefugterweiſe für ihre Propaganda in Anſpruch zu nehmen indem ſie auf in der SaaleZeitung und im General
Anzeiger enthaltene ChiffreJnſerate in verſchloſſenen Counverts ohne Firma Offerten abgab in welchen die ebenſo unver
frorene wie willkürliche Behauptung enthalten war daß das betreffende Jnſerat durch die Allgem Zeitung ſeine beſte und gründ
lichſte Verbreitung finde

Dieſe Beiſpiele denen noch weitere angeſchloſſen werden könnten zeigen zur Genüge mit welchen unlauteren Mitteln bei der
Allgem Zeitung Propaganda getrieben wird

Wir fügen dem noch hinzu daß trotz aller dieſer Mittel ein großer Prozentſatz des Jnſeratenteiles der Halleſchen Allgemeinen
Zeitung ſeit Beſtehen des Blattes entweder durch Nachdruck von Annoncen aus unſeren oder anderen Zeitungen der bereits mehrfach
gerichtlich als unlauterer Wettbewerb Verurteilung erfahren hat oder doch zu Preiſen erfolgt die den von der genannten Zeitung
feſtgeſetzten Jnſeratenpreis völlig illuſoriſch machen und dadurch denjenigen benachteiligen der denſelben im guten
Glauben eutrichtet

An dieſer Stelle ſei auch der hauſierermäßigen Aufdringlichkeit der
Herren Erwähnung getan welche unermüdlich die Wohnungen ablaufen und das

Publikum unter einem Wuſt von allen erdenklichen Verſprechungen zu einem
Abonnement auf die Halleſche Allgemeine Zeitung zu vergewaltigen verſuchen
Unter dieſer empörenden Aufdringlichkeit hat unſere halleſche Bevölkerung ſeit
Monaten wie unter einer Epidemie zu leiden

Mit welcher Unverfrorenheit die Allgem Zeitung auch bei den auswärts wohnenden Jnſerenten vorgeht mag folgendes zeigen
Am 7 November d J ſchrieb das genannte Blatt daß es nochmals ganz beſonders auf die ſehr bedeutſame Verſchiebung der

Zeitungs Verhältniſſe in Halle ſowie der Provinz Sachſen Anhalt und den thüringiſchen Staaten aufmerkſam mache Die drei Worte
Verſchiebung der Zeitungs Verhältniſſe waren in den uns vorliegenden Briefen mit Rotſtift unterſtrichen Ferner ſagt die Allgem

Zeitung ganz unverfroren daß ſie bedeutend mehr Abonnenten habe als die Halleſche Zeitung und die SaaleZeitung zuſammen
genommen infolgedeſſen ſie an der Spitze der hieſigen Zeitungen mit täglich zwei Ausgaben ſtände Auch dieſe Zeilen waren in dem
Schreiben mit Rotſtift unterſtrichen Wir haben dieſes Vorgehen der Allgem Zeitung als unverfroren bezeichnet jedenfalls iſt ein noch
ſtärkerer Ausdruck unſererſeits am Platze denn dieſe Angaben der Allgem Zeitung ſind doch zum Zweck des Wettbewerbs gemacht
worden Von einer Verſchiebung der Zeitungs Verhältniſſe zugunſten der Allgem Zeitung kann nach Anſicht eines jeden Sachver
ſtändigen abſolut keine Rede ſein Strafbar aber macht ſich die Allgem Zeitung mit einem ſolchen Briefe dadurch indem ſie ver
ſchweigt daß es ſich bei einer ſolchen Auflagenhöhe um die Zuſammenzählung der Abonnenten von ihrer billigen und teueren
Ausgabe handelt

Damit glauben wir vorerſt genug getan zu haben um das Gebahren dieſes Blattes gebührend zu beleuchten und als das zu
kennzeichnen was es tatſächlich iſt nämlich als das Muſter einer grandioſen Preßkorrnption

Halle a den 15 November 1905
Verlag der Falleſchen Zeitung Zandeszeitung für die Provinz Sachsen
Verlag der Saale Zeitung
Verlag des GeneralAnzeiger für Falle und den Saalkreis
Verlag der Neuen Falleſchen Tageszeitung Central Anzeiger für Prov Sachſen etc
Verlag der Mitteldentſchen Verkehrs Zeitung vorm Morgen Zeitung
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